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Köln, den 17. Mai 2021 

 

VDV NRW fordert höhere Impfpriorisierung für 
Fahrpersonal in Bussen 
Landesverband wendet sich an NRW-Gesundheitsminister 

Mit einem Schreiben hat die Landesgruppe Nordrhein-Westfalen des 
Branchenverbands VDV NRW-Gesundheitsminister Karl-Josef Laumann 
aufgefordert, dringend die Impfpriorität für Beschäftigte in den öffentlichen 
Verkehrsunternehmen und hier allen voran für Busfahrerinnen und Busfahrer 
zu erhöhen. Das Gesundheitsministerium hat bei der Festlegung des 
Impfanspruchs das Fahrpersonal im ÖPNV nicht in die bevorzugten 
Berufsgruppen innerhalb der Prioritätsstufe 3 eingestuft. 

Ulrich Jaeger, Vorsitzender der VDV-Landesgruppe NRW: „Es ist vollkommen 
unverständlich, warum ausgerechnet die Beschäftigten im ÖPNV – und hier vor 
allem die Kolleginnen und Kollegen im Busfahrdienst – nun in der 
Impfreihenfolge nicht genauso prioritär behandelt werden sollen wie andere 
systemrelevante Berufsgruppen. Unsere Branche hält seit Beginn der Pandemie 
als wichtigen Baustein der Daseinsvorsorge und der Mobilität in diesem Land das 
ÖPNV-Angebot nahezu uneingeschränkt aufrecht. Das ist unter anderem deshalb 
möglich, weil die Mitarbeitenden mit hohem Engagement und täglich im Einsatz 
sind. Insofern müssen unsere Beschäftigten nun auch bei der Impfpriorität wie 
ursprünglich vorgesehen in der Gruppe 3 berücksichtigt werden. Alles andere 
führt zu unnötiger Verunsicherung und möglichen Einschränkungen im täglichen 
Betrieb. Selbstverständlich werden wir parallel weiterhin über unsere 
Betriebsärztinnen und -ärzte die Impfmöglichkeiten bei den 
Verkehrsunternehmen mit Hochdruck einrichten.“ 

Kontakt 
Volker Wente · Geschäftsführer Landesgruppe NRW · T 0221 57979-138 · wente@vdv.de 

Der Verband Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV) ist der Branchenverband des Öffentlichen Personen- und 
Schienengüterverkehrs. Seine über 600 Mitgliedsunternehmen befördern täglich mehr als 30 Millionen Menschen 
in Bussen und Bahnen und transportieren jährlich rund 600 Millionen Tonnen Güter auf der Schiene. So sorgen der 
VDV und seine Mitglieder für mehr klimaschonende Mobilität von Menschen und Gütern bei weniger Verkehr! 
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Wenn diese E-Mail nicht korrekt angezeigt wird, klicken Sie bitte hier. Sollten Sie keine Presseinformationen mehr von uns 
wünschen oder sich Ihre Kontaktdaten geändert haben, informieren Sie uns bitte per Mail an presse@vdv.de. Die VDV-
Newsletter können Sie hier abbestellen. Das Löschen Ihrer Daten leiten Sie durch eine E-Mail an datenschutz@vdv.de ein. 
Hinweise zur Datenverarbeitung beim Verband Deutscher Verkehrsunternehmen e.V. (VDV) finden Sie hier. Weitere VDV-
Informationen im Impressum. 
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